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Betriebskonzept Bühlmatte Treff  
1. Einleitung 

Der Bühlmatte Treff in Grosshöchstetten ist das Ergebnis eines langjährigen 
Engagements zur Verbesserung der Lebensqualität älterer Menschen in der 
Gemeinde. Die Initiative begann 2015 mit dem Forum „Bewusst in die zweite 
Lebenshälfte“, initiiert von der Solidaritätsstiftung Alterswohnen 
Grosshöchstetten. Die Arbeitsgruppe „Alter und Begegnung“ entwickelte daraus ein Konzept, 
das 2018 dem Gemeinderat vorgestellt und trotz wechselnder Zuständigkeiten im Ressort 
Soziales kontinuierlich weiterverfolgt wurde. 

Die Gründung der Alterskonferenz 2019 stärkte das Netzwerk aller Akteure im Bereich Alter und 
führte zu besserer Koordination und Zusammenarbeit. 2020 wurde eine 15%-Stelle für eine 
Altersbeauftragte geschaffen, deren erste Aufgabe die Aktualisierung der Bedürfnisabfrage der 
älteren Bevölkerung war. Dies mündete 2021 in ein regionales Altersleitbild, das den Aufbau 
eines Treffpunktes als vordringliches Bedürfnis identifizierte. 

Mit der Eröffnung des Treffpunktes 2022 und der Veröffentlichung des Altersleitbildes hat die 
Gemeinde Grosshöchstetten wichtige Schritte unternommen, um das Ziel einer „sorgenden 
Gemeinschaft“ zu fördern und die Lebensqualität für alle Generationen zu verbessern. Sozial- 
und Begegnungsräume, in denen Menschen einander wahrnehmen und in Kontakt treten 
können, bilden die Basis dieser sorgenden Gemeinschaft. 

Dieses Betriebskonzept dient als Leitfaden für die zukünftige Arbeit des Bühlmatte Treffs und 
setzt die Vision einer lebendigen und integrativen „sorgenden Gemeinschaft“ in 
Grosshöchstetten um. 

2. Vision und Ziele des Bühlmatte Treffs 

Vision: Gemeinsam stärken wir die Struktur und Kultur einer sich Sorgenden Gemeinschaft in 
der Region, zum Wohl aller Generationen gemäss der Charta des Bühlmatte Treffs.  

Ziele: 

➢ Ein Ort der Begegnung und des Austauschs sein, voneinander lernen und sich 
untereinander unterstützen können.  

➢ Voraussetzungen zur Partizipation bieten, damit die Ressourcen der Bevölkerung Teil der 
Sorgekultur sind, sowie Bildungs- und Aktivitätsangebote für alle Bürgerinnen zur 
Verfügung zu stellen.  

➢ Ein Netzwerk verschiedener Akteure sein, koordiniert im Austausch und gegenseitiger 
Abstimmung, das Zugang zu Informationen, Aktivtäten und Unterstützung bietet. 

3. Zielgruppe des Bühlmatte Treffs 

Der Bühlmatte Treff richtet sich an Menschen aller Altersgruppen und Hintergründe, die soziale 
Kontakte knüpfen, an kulturellen und bildenden Angeboten teilnehmen oder sich ehrenamtlich 
engagieren möchten. Zudem fungiert er als organisatorisches Dach für professionell 
Dienstleistende, staatliche Institutionen und freiwillige Akteure. 
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4. Betriebsbeschreibung des Bühlmatte Treffs 

Der Bühlmatte Treff liegt im Zentrum von Grosshöchstetten und hat einen gemütlichen 
Innenbereich, eine Sofaecke, eine Spielecke, einen abtrennbaren Bereich für Kurse und einen 
Aussenbereich, der an einen Spielplatz angrenzt. Er ist ein einladender Ort zum Verweilen, 
Plaudern und für spontane Kontakte. 

 

5. Organisationsstruktur des Bühlmatte Treffs 

 

 

6. Rollen und Verantwortlichkeiten des Bühlmatte Treffs 

Die Projektgruppe des Bühlmatte Treffs besteht aus Vertretern und Vertreterinnen aus 
Vereinen und Institutionen. Sie fungiert als Sounding-Board, sowohl im Aufbau als auch im 
Betrieb, um Ideen zu entwickeln, Feedback zu geben sowie die Leitung und den Betrieb des 
Bühlmatte Treffs zu stärken. 

Die Gesamtleitung des Bühlmatte Treffs hat die Fachstelle Gesellschaft. Sie schafft die 
Rahmenbedingungen und setzt sich für die Erreichung der Ziele und Einhaltung der Charta ein. 
Sie begleitet das Freiwilligennetz und setzt sich für deren langfristige Erhaltung ein.  

Die verschiedenen Plattformen „Austausch & Begegnung“ sowie „Aktivitäten“ und 
„Wissensteilung“ haben jeweils eine ehrenamtliche operative Leitung für den Betrieb vor Ort. 
Ihre Aufgaben sind in den Einsatzvereinbarungen definiert.  

Alle Mitarbeitenden arbeiten freiwillig. Sie erhalten eine Einführung in ihre Tätigkeit und 
unterzeichnen eine Einsatzvereinbarung sowie auch eine Schweigepflichterklärung.  
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Die Betriebsgruppe bildet sich aus allen Menschen, die sich im Rahmen des Bühlmatte Treffs 
engagieren.  

 

7. Angebote und Aktivitäten des Bühlmatte Treffs 

Plattform „Austausch & Begegnung“: Unter der Operativen Leitung arbeitet ein 
ehrenamtliches Service-Team, das dreimal pro Woche sowie zusätzlich am letzten Sonntag im 
Monat das Café betreibt. Zusätzlich kümmern sich freiwillige KuchenbäckerInnen um genügend 
Gebäck. Die Ressorts Finanzen, Einkäufe und Dekoration werden auch von Freiwilligen 
abgedeckt. Ziel ist, spontane soziale Kontakte zu knüpfen und Gemeinschaft zu erleben. 

Die Plattform Aktivitäten verfolgt zwei Stränge: Einerseits sollen Vereine mit ihren bestehenden 
Angeboten in den Bühlmatte Treff geholt werden. Andererseits wird die Bevölkerung befähigt, 
ihre eigenen Ideen umzusetzen und anzubieten. Die Aktivitäten sollen Begegnungen und 
Austausch fördern und wenn möglich ausserhalb der Öffnungszeiten des Cafés stattfinden.  

Ziel der wöchentlichen und monatlichen Aktivitäten ist, durch ihre Regelmässigkeit die 
Beziehung und das Beziehungsnetz der Besuchenden zu stärken. 

Ziel der Veranstaltungen von Institutionen und Vereinen im Bühlmatte Treff ist, das 
gegenseitige Verständnis der im Netzwerk des Bühlmatte Treffs vertretenen Vereine und 
Institutionen zu fördern und einander besser kennenzulernen.  

Die Plattform Wissensteilung dient als Informationsplattform und schafft Zugang zu 
Informationen, Angeboten und Aktivitäten in der Region und bietet Weitervermittlung von 
Beratung und Unterstützung u.A. auch mit Informationsveranstaltungen.  

Jährlich wird eine Agenda zum Programm des Bühlmatte Treffs erstellt und in alle Haushalte 
verschickt. 

 

8. Reservierung und Nutzung der Räumlichkeiten 

Der Bühlmatte Treff steht während den Öffnungszeiten und Aktivitäten für die Besuchenden 
offen. Aktivitäten und Veranstaltungen können von der Bevölkerung, Institutionen, Vereinen oder 
der Betriebsgruppe organisiert werden, sofern sie in die Nutzungsverordnung und Charta des 
Bühlmatte Treffs passen. Der Bühlmatte Treff kann dafür über das Reservationstool der 
Gemeinde gebucht werden. Dazu gibt es einen Leitfaden zur Durchführung von Veranstaltungen 
im Bühlmatte Treff. 

 


